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Unsere Jubilare ...

    Besuchen Sie doch auch einmal unsere Website www.freundeskreis-szaldingen.de
Dort finden Sie viele interessante Berichte und Bilder rund ums Seniorenzentrum. 
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 95.

Ella Heinen
4. Nov. 2023

95.

Ingeborg 
Herrmann

02.10.2023

 95.

Dr. Alois Limberger  
17. Nov. 2023

Wir wünschen alles Gute und Gottes Segen für das neue Lebensjahr!

90.

Annemarie Grohs
18. Sept. 2023
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Herzlich willkommen ...

3

Marlene Rose, geb. Hommel † 
Unsere Mutter wohnt seit September 2023 in der Regenbogengruppe 
– was für ein passender Name. Schon immer waren Far-
ben in ihrem Leben wichtig und das sie bekannt ist „wie 
ein bunter Hund“ fällt immer dann auf, wenn wir mit ihr 
durch die Gänge oder den Ort laufen. „Ja Marlene, bisch 
au do!“ kommt es immer wieder aus einer Ecke. Dies hat 
das Einleben in die neue Umgebung sicher leichter gemacht.
Geboren wurde sie am 18.02.1936 in Spaichingen, damals 
wohnhaft in der Aixheimer Str. 18 in Aldingen. Ihre Kindheit 
zusammen mit ihren 3 Geschwistern beschreibt sie immer als sehr glücklich, 
im schönen Garten hinter dem Haus mit reichlich Platz zum Spielen, mit Hüh-
nern, Hasen und dem von Papa Georg selbstgebauten Karussell. Die Oma war 
Wirtin im Gasthaus Hirschen, auch dort verbrachte sie im Haus und im Garten 
(heute angrenzend zum Seniorenzentrum) glückliche Zeiten. Der Krieg brachte 
Angst und Hunger mit sich, Fliegeralarm während der Schulzeit oder dem 
Nachhauseweg oder auch die Besatzung durch die Franzosen waren sicher 
einschneidende Erlebnisse. Ihre Ausbildung zur Einzelhandelskauffrau konnte 
sie im Konsum in Aldingen (heutige Volksbank) absolvieren. Nach Beendi-
gung dieser zog es sie in die Welt hinaus, zunächst nach Triberg im Schwarz-
wald, dann nach Rohrschach in der Schweiz und zuletzt nach München. 
Diese Stationen waren prägend für ihre weltoffene, interessierte Persönlichkeit.
1963 wurde in der evangelischen Kirche in Aldingen geheiratet. Gingen an 
der Fils und Leutkirch im Allgäu waren weitere Stationen. Aus der Ehe gingen 
wir 3 Kinder hervor: Alexander, Thomas und Adriane. Ab 1977 war sie allein-
erziehende Mutter, wohnhaft in Spaichingen und wir sind voller Respekt und 
Dankbarkeit für alles, was sie geleistet hat. Beruflich musste sie sich immer 
wieder den Gegebenheiten anpassen. Sie arbeitete als Steuerfachgehilfin, 
bei der VHS als Dozentin für Handarbeit, Makramee, Ikebana, Aquarellma-
lerei etc. und als Bezirksleiterin bei den Kaufhäusern Schöpflin und Quelle. 
Während dieser Zeit organisierte sie unzählige Benefizveranstaltungen für be-
dürftige Menschen, z.B. für Flüchtlinge aus dem Vietnam, Kinderfreizeit für 
Kinder aus Tschernobyl, Winterfutter für Zirkus Montana …um nur einige zu 
nennen. Außerdem war sie über lange Zeit im Jahrgangsausschuss des Aldin-
ger Jahrgangs 1936, der sehr aktiv war und noch heute Treffen veranstaltet. 
Ab 1990 waren Aquarellmalerei und –Ausstellungen ihre Passion. Eine ihrer 



Herzlich willkommen ...

vielzähligen Ausstellungen fand sogar im Seniorenzentrum Im Brühl statt und 
noch heute sieht sie beim Gang durch das Haus das eine oder andere Bild von 
ihr hängen, worüber sie sich jedes Mal freut. In der Coronazeit fand außerdem 
eine von ihr initiierte Versteigerung einiger ihrer Werke für den Freundeskreis 
des Seniorenzentrums statt. Was du Gutes tust kommt irgendwann zu dir 
zurück! Ihre Kreativität hielt sie immer auf Trab. Die Ideen gingen ihr nie aus. 
Mit ihren 4 Enkeln wurde gemalt, gebastelt und gebaut – Hauptsache Spaß!
Für ihre Enkel schrieb sie ein Buch über Aldingen, ihre Kindheit und Jugend und 
die Zeit während und nach dem Krieg. „Aldingen Anno Dazumal“, so der Titel 
des  Buchs, entstand mit viel Herzblut und aus vielen Gesprächen mit Aldinger 
Weggefährten/innen. Für uns und unsre Kinder ist es ein wunderbares Ver-
mächtnis.
Auch ihre Begeisterung für neue Technik und der Umgang damit sind bis 
heute geblieben. Handy und Tablet erlauben ihr, Kontakt zu halten mit vielen 
Freunden – und so mancher Musikabend fand im Wohnbereich Regenbogen, 
dank YouTube, auch schon statt. 
Wir wünschen unserer Mutter weiterhin eine erfüllte Zeit! 

Deine Kinder Alexander, Thomas und Adriane

Nachtrag: 
Nur wenige Stunden nach dem Verfassen dieser Zeilen ist unsere Mutter 
plötzlich und unerwartet von uns gegangen. Unsere Herzen sind schwer.

Klaus Brouwer und seine Frau Rosemarie zogen im Juni 2018 ins Betreute 
Wohnen. Sehr schnell haben sich die beiden dort eingelebt und gerne an 
den gemeinschaftlichen Treffen im Betreuten Wohnen, 
so wie an den Angeboten im Haus teilgenommen. Sie 
hatten sehr schöne gemeinsame Jahre und konnten 
ihren Lebensabend sehr genießen.
Aus gesundheitlichen Gründen zog Klaus Brouwer in 
den Wohnbereich 1, da seine Frau die Pflege leider 
nicht mehr leisten konnte. Nach 62 Jahren Ehe fiel diese Entscheidung sehr 
schwer. Frau Brouwer ist überaus dankbar, dass ihr Mann hier in der Einrich-
tung ist. So kann sie ihn weithin täglich besuchen und zu sich in die Woh-
nung nehmen, wo sie gerne Musik miteinander hören.
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im Seniorenzentrum ...
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Hannelore Schultheiß erblickte am 03.07.1951 als Hannelore Eckert in Sin-
delfingen das Licht der Welt. In Maichingen ist sie als einziges Kind bei Ihren 
Eltern aufgewachsen. Als junges Mädchen zog es sie dann in 
die Ferne. Sie machte eine Lehre zur Hotelfachfrau im schönen 
Schwarzwald auf dem Kniebis. Dort lernte sie, damals gera-
de 18 Jahre alt, ihren Josef, genannt Sepp aus Aldingen ken-
nen, den sie 1973 in Schramberg heiratete. In Spaichingen kam 
dann im selben Jahr Tochter Tanja auf die Welt. Aufgrund ihres Berufes in der 
Gastronomie hat sie in den Jahren viele verschiedene Orte und Häuser ken-
nengelernt. Dies war immer mit viel Engagement und der Freude am Umgang 
mit Menschen verbunden. Frau Schultheiß ist sehr hilfsbereit und freundlich.
Mit ihrer kommunikativen und mitfühlenden Art geht sie offen auf ihre Mit-
menschen zu. Fürsorglich war die Pflege vom Ehemann Sepp in den vergan-
genen Jahren. Seit 22. November ‘23 ist sie aus gesundheitlichen Gründen im 
Seniorenzentrum Im Brühl in Aldingen, in dem auch ihre Nichte Karin Efinger 
arbeitet. Ihr Ehemann Sepp, sowie ihre Tochter Tanja und Schwiegersohn 
Jörg kommen Sie regelmäßig besuchen.

Marta Eckloff wurde am 26.01.1935 in Aldingen geboren. 
Sie wuchs mit zwei älteren Geschwistern auf und besuchte die 
Schule in Aldingen. 
Viele Jahre arbeitete sie bei der Firma Hommel & Keller in der 
Kontrollabteilung. Für insgesamt 20 Monate arbeitete sie im 
evangelischen Kindersanatorium in Agra in der Schweiz, dort 
lernte sie auch ihren späteren Mann Siegfried kennen. Die beiden heirateten 
1961 in der Aldinger Mauritiuskirche. 1963 kam die Tochter Edith zur Welt 
und zwei Jahre später der Sohn Hartmut. Neben Haushaltsführung und der 
Kindererziehung arbeitete Marta Eckloff für eine Firma in Schwenningen in 
Heimarbeit. 
Sie sang mehrere Jahre im Chor der Freien Christengemeinde Aldingen in 
Gottesdiensten und bei den verschiedensten Anlässen wie Geburtstagen, 
Hochzeiten und Beerdigungen, sowie einmal im Monat im Spaichinger Kran-
kenhaus. In ihrer Freizeit häkelte und strickte sie leidenschaftlich mehrere 
Jahrzehnte lang bis vor wenigen Jahren. 1996 verstarb ihr Ehemann im Alter 
von 62 Jahren plötzlich und unerwartet. Anfang September ‘23 zog sie aus 
gesundheitlichen Gründen ins Seniorenzentrum.



Herzlich willkommen ...

Wir verabschieden ...

Heinz Herrmann 
Wir freuen uns sehr darüber, dass sich Herr Herrmann ge-
sundheitlich so gut erholt hat und wieder nach Hause konnte. 
Wir wünschen ihm alles Gute!

Barbara Dora 
Frau Dora konnte wieder nach Hause. Sie wird dort nun von 
ihrem Ehemann und den Kindern gut versorgt und gepflegt. 
Auch ihr wünschen wir alles Gute!

Elisabeth Obergfell erblickte am 20. November 1937 
in Aixheim das Licht der Welt.

Sie wuchs mit ihrem 2 Jahre jüngeren Bruder Franz in 
Aixheim in der Hauptstraße 19 auf. Frau Obergfell be-
suchte die Volksschule bis zur 8. Klasse. 

Nach der Schule half sie ihrer Mutter Berta im eigenen „Tante-Emma-
Laden“, bis sie diesen 1974 übernahm. Frau Obergfell führte ihn 21 Jahre 
bis 1995 weiter.

Leider verstarb ihr Mann Christian schon sehr früh im Alter von 43 Jahren.
Sie hat 2 Söhne, Roland und Michael. Ihr Sohn Roland verstarb leider 
auch viel zu früh mit 56 Jahren.

Sie hat 3 Enkelkinder von Ihrem Sohn Michael. Sie liebte die Gartenarbeit.
2007 überließ sie ihrem Sohn Michael das elterliche Wohnhaus und zog 
nach Spaichingen.

Leider konnte sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr alleine in 
Ihrer Wohnung bleiben. Sie bekam dann glücklicherweise einen Platz im 
Seniorenzentrum Aldingen und wohnt nun dort seit dem 1. Sept. 2023. 
Inzwischen fühlt sie sich sehr wohl und freut sich über die Kontakte und 
Unternehmungen, die sie wahrnehmen kann.
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Aktiv im Betreuten Wohnen ...
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Danke an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter, 
die diese Treffen unterstützen.
... es bleiben dankbare Erinnerungen.

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
Jahreslosung 2024, 1. Korinther 16,14

Eine gelungene Geburtstagsüberraschung
Erntedank-

altar

Gestecke für den Weihnachtsmarkt
Weihnachtsfeier  

Hotel am Salinensee
Geschenke 

zu Weihnachten

Besuch der Stephanuskirche
Renquishausen im Oktober



Kooperation Kindergarten ...
DANKE an alle Erzieherinnen und Erzieher für die unendlich wertvolle Arbeit

Kindergarten Hand in Hand Projekt Unter 7 Über 70

Brühl Trifft Brühl Kindergarten St. Marien

Senioren Aktiv Tag

8



Kooperation RS Trossingen/GMS Aldingen...
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DANKE an die unterstützenden Lehrkräfte 
Die Erfahrungen während den Projekten sind für die Schüler*Innen 

und Bewohner*Innen von unschätzbarem Wert.

Glückwünsche für 
alle Bewohner 2024 Danke 

für die vielen 
Nikolausstiefel! 

Bewohner 
und 

Mitarbeiter 
haben sich 

sehr gefreut.

Schule früher/heute

GMS Aldingen Hallensporttag

Besten 
Dank 
an alle

Spender 
der

Knöpfe 
für die 
Her-

stellung 
unserer
Karten! 

Herzlichen Glückwunsch 
zum 95. Geburtstag

Dr. Limberger



Rund um unsere Mitarbeiter ...

Wir freuen uns weiterhin 
auf gute Zusammenarbeit in 2024

Ihr seid die Besten!

Herzlichen Glückwunsch! Langjährige Mitarbeiter Ehrung

Wir verabschieden ...

Favour Ajewole
examinierte

Pflegefachkraft
Wir wünschen für die 
Zukunft alles Gute!

Beatrice Akimovskij
Betreuungskraft

Wir wünschen für die 
Zukunft alles Gute!

Monika Bühler
fachliche Entwicklung

Neue Mitarbeiter

v. links: M. Kopp: 10 Jahre; A. Waldhütter, M. Huth, 
S. Hauser, R. Frecot: jeweils 15 Jahre

Sieglinde Hauser
Hauswirtschaft

Sie geht nach 15 Jahren 
Dienst in den wohl-

verdienten Ruhestand. 

Vera Pape
Abschluss:
examinierte 

Pflegehelferin

Jasmin Hailfinger
Erfolgreicher Abschluss der 

3-jähr. generalistischen 
Ausbildung zur 

examinierten Pflegefachfrau
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Aktiv im Betreuten Wohnen ...Freundeskreis  Seniorenzentrum Im Brühl e.V. Aldingen
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Danke an ALLE, die sich in irgendeiner Form beteiligt haben

Danke für Euren Einsatz!

2. Weihnachtsmarkt am 1.12.2023



Impressionen Jahresfest 2023 Jahrmarkt ...

Danke für ihre 
Spenden

12
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Viele Besucher

Gute Unterhaltung



 Ehrenamt und Danke ... 

Danke 
...allen die unsere Arbeit unterstützen – leider ist es unmöglich alle zu nennen!

Regionales Ehrenamts-Treffen mit Villingen, Gasthaus Blume in Hausen ob Verena

Ehrenamtlichen-Treffen mit Frühstück im Seniorenzentrum Aldingen

Vortrag Frau Saupp

Danke Freundeskreis für den 
Mitarbeiter-Adventskalender

Erholung pur für 
Mitarbeiter!

Danke 
Frau Ursula Link

Scheckübergabe 
Sponsorenlauf  TV Aixheim
Danke, daß ihr an uns denkt

Danke Frau Müller für 
die Geschenke

Danke ...Bewohner u. Kerstin 
für die Geschenk-Herstellung 

Danke Fr. U. Link für die 
Deko-Artikel, die wir gut 

gebrauchen können.
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So ein Tag ...
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Bürgermeistercafé



so wunderschön ..

Tag des Gartens
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... wie heute ...
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Weihnachten

2023

im
Senioren-
zentrum



Mein Lieblingsrezept ...
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Geburtstagsjubilare ...
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   8. Elvira Kampf 92
 10. Andrea Waldhütter 52
 11. Alma Beyer 89
 20. Hilda Berchtold 87
 24. Lina Stoll 85
 27. Renate Lachenmaier 84

 16. Walter Irion 86
 22. Martha Bareuther 90
 24. Else Beck 90
 28. Klaus Brouwer 89

 11. Katharina Kohler 88
 26. Marta Eckloff 89
 30. Helga Wittlage 81

   1. Konstantina Hauser-Reinert 84
 11. Hedwig Maria Knorr 91
 21. Elfriede Hauser 90
 25. Dieter Deuble 86

Februar

April

Januar

März

88.

Erna Scheibl

9. Sept. 2023

88.

Ernst Hauser27. Nov. 2023

88.

Emilie Hauser30. Dez. 2023

77.

Gisela Schmid

7. Okt. 2023

86.

Renate Gensler

23. Dez. 2023



Besinnliches ...

Liebe Bewohner, Angehörige und Freunde 
des Seniorenzentrums Im Brühl,
 

Jahreslosung 2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“
 
An der Schwelle zum neuen Jahr mischen sich Vorfreude und Sorgen, 
Zuversicht und Angst, Hoffen und Bangen - kein Wunder.
Wer weiß schon, was das Neue Jahr für uns bereithält!?
 
Wie würde die Welt aussehen, wenn alles, was wir tun, in Gesellschaft und 
Politik, in der Familie und dem Freundeskreis, in Liebe geschehen würde?
 
Wenn wir von uns wegschauen würden auf den hin, der die Liebe selber 
ist: Gott!
Martin Luther hat gesagt: „Gott ist wie ein glühender Backofen voller 
Liebe“.
Diese Liebe hat er vor Allem darin bewiesen, als er seinen einzigen Sohn, 
Jesus Christus, am Kreuz für uns geopfert hat, damit wir gerettet werden!
Das macht mich sehr froh.
 
Ich freue mich aber auch, wenn ich immer wieder beobachten darf, wenn 
Töchter/Söhne ihre alt gewordenen Mütter/Väter besuchen und sie in 
Liebe verbunden sind.
Auch das macht mich froh und glücklich. Ja, auch hier wird Liebe gelebt, 
wie schön!
 
So hoffe ich für uns alle, dass das neue Jahr uns viele schöne, liebevolle 
Momente schenkt und wir den Blick auf den Erfinder der Liebe immer 
wieder ausrichten, dann kann auch das neue Jahr zu einem friedevollen, 
sinnerfüllten und freudigem Jahr werden!
 
Gott segne und berühre Euch mit seiner Liebe, ihre 
 
Marina Betting

Marina Betting – Krankenschwester

2020



Liebe, Dank, Erinnerung ...
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Walter Przystawik 86 01.01.23 Nov. 2022
Dieter Class 88 03.01.23 Mai 2019
Johanna Korda 90 09.01.23 Okt. 2017

Reinhold Hengstler 92 16.02.23 Mai 2022
Margarete Paul 86 26.02.23 Juni 2022

Agnes Schwarz 89 03.03.23 Sept. 2018
Maria Zisterer 96 03.03.23 Juni 2007
Karl Mauch 94 05.03.23 Jan. 2023
Alfred Daudert 84 08.03.23 Febr. 2014
Irma Müller 91 23.03.23 Dez. 2022

Gerold Schäfer 89 08.04.23 Dez. 2018
Ruth Kohler 94 23.04.23 Febr. 2022
Elfriede Riost 96 28.04.23 Aug. 2019

Paula Bomm 90 09.05.23 Dez. 2022
Wilfried Wenzler 86 11.05.23 März 2023

Luise Rath 83 04.06.23 Aug. 2019

Mathilde Allgaier 94 05.07.23 Juli 2015
Anna Frittrang 85 12.07.23 Juni 2023
Margarete Torbeck 90 26.07.23 Juli 2019

Gernot Koch 60 29.08.23 Aug. 2023
Theresia Reisbeck 95 30.08.23 Aug. 2021

Ingrid Steglich 84 11.11.23 Okt. 2023

Monika Golik 82 22.12.23 Nov. 2015
Marlene Rose 87 31.12.23 Sept. 2023
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Personenrätsel „Wer ist Wer“?

Wer könnte das sein? Ordnen Sie die Abbildungen der Personen auf der 
gegenüberliegenden Seite zu und tragen die entsprechende Nummer ein.
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1 Marlene Rose 2 Lothar Müller 3 Sofia Kessler

4 T. Reinert-Hauser 5 H. Schultheiss 6 Monika Bühler

7 Marta Eckloff 8 E. Obergfell 9 Ernst Hauser



J A H R M A R K T

Rate, rate was ist das ?

B L I N D S C H L E I C H E

d e s M ü l l e r s L u s t

d a w o d i e D r o s s e l s i n g t

W i e s e n g r u n d e

Schmunzeln ... / Auflösungen

Fragt der Richter die Angeklagten:
„Was hat Sie denn heute schon 
wieder hierher geführt?“
– „Zwei Polizisten“ – 
Richter: „Wieder betrunken, 
nehme ich an?“ 
Angeklagter: „Jawohl, Euer Ehren, 
alle beide!“

„Warum sind Sie neulich plötzlich 
aus dem Krankenhaus gestürmt?“ 
Peter: „Na ja, die Krankenschwes-
ter hat gesagt, Sie brauchen nicht 

so nervös zu sein, es ist nur eine 
Blinddarmoperation.“

„Das ist doch normal. Das sagt jede 
Krankenschwester.“– „Ja, aber sie 

hat es zum Chirurgen gesagt!“

Im Unterricht erklärt der Lehrer: 
„Wörter, die mit un anfangen be-

deuten oftmals was Schlechtes. 
Zum Beispiel: Unwetter, Unheil, 
unangenehm. Kennt ihr weitere 
Beispiele?“Ein Schüler ruft laut: 

„Unterricht!“

Bei einer Polizeikontrolle fragt der 
Beamte: „Ist ihr Auto auch 

verkehrstauglich?“ 
Der Autofahrer: „Klar, einfach die 

Rückbank umklappen!“

Auflösungen aus der Abendsonne Nr. 36/2023

Wer ist Wer?

linke Spalte Mitte rechte Spalte

5 Martha Bareuther 6 Dieter Deuble 7 Alma Beyer

3 Karin Schinke 1 Gernot Koch 8 Erna Scheibl

9 Erika Braun 2 Klaus Faulhaber 4 Mareike 
   Skommodau

41 2 3 5 6 7 8 9

Ein Mann, der mit seinem Hund 
abends noch eine Runde dreht, 
sieht einen Betrunkenen aus der 
Kneipe taumeln. Erstaunt bleibt er 
stehen und beobachtet, wie der 
Betrunkene mit der flachen Hand 
über die Dächer der geparkten 
Autos streicht.
„Was machen Sie denn da?“, fragt 
er. „Ich suche mein Auto.“ 
„Aber so werden Sie es doch nie 
finden.“ 
„Doch, da ist ein Blaulicht drauf!“

1 M

2 A L S

3 J U D A S

4 S C H L A F F

5 M I T T E L M E E R

6 K A R F R E I T A G

1

45

6

3

78

2

9

L a n d i n d i e s e r Z e i t

g u t e n N a c h t

24



Sylvias Rätselseite

25

1

2

3

4

5

6

Setzen Sie die Buchstaben 1-11 zusammen und erhalten die Lösung:

Rate, rate, was ist das? 
Welches Spiel kann man nicht spielen?

Alle Lösungen in der nächsten 
Ausgabe Nr. 38/2024.

Sylvia Braunbart 
-ehrenamtliche Mitarbeiterin-

Schüttel-Wörter: 
In richtiger Reihenfolge ergibt es ein Sprichwort von Heinrich Heine.

GLÜCKS – UNS – STERNE – DIE – UNSERES – SELBST – IN – LIEGEN

Sylvias Neujahrs-Rätsel

Alles Gute 
im Neuen Jahr 2024

1. Tochtergeschwulst

2. Bei etwas dabei sein

3. Mehrheitswahlsystem

4. Stadt westl. von Darmstadt
5. etwas verschieben
    z. B. Eisenbahnwagen
6. Deutscher Philosoph

1

4

5

6

3

7

8

2

9

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10

11

10 11



Sponsoren

Unser besonderer Dank gilt allen, die die Herstellung unserer 
Hauszeitung „Abendsonne“ unterstützen.
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regelmäßige Veranstaltungen ...
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... im Haus:

     
ökum. Gottesdienst: Mo WB 1+2: 11:00 bis 11:30 Uhr

Gymnastik -WB 1+2: Mi WB 1+2: 10:00 bis 11:00 Uhr

       Näh- und Kreativstube: Do WB 1+2: 10:00 bis 11:00 Uhr
Mittagsrunde: Montag bis Samstag
Offenes Singen
16-17 Uhr
1. und 3. Di. im Monat:

Di 02. / 16. Januar 
06. / 20. Februar
05. / 19. März
02. / 16. April

Musik mit Erwin: Mo 08. / 22. Januar 
05. / 19. Februar
04. / 18. März
08. / 22. April

Film-/Bildernachmittage: Di 30. Januar / 27. Februar 
26. März / 30. April 

Musiktherapie – Gruppe: Do 18. Januar
01. / 15. / 29. Februar
07. / 21. März 
04. / 18. April

Clowns zu Besuch: Di 23. Januar, 27. Februar, 
26. März, 23. April

... außer Haus:

Senioren-Aktiv-Tag:
Kindertagesstätte Arche

Di 09. Januar, 06. Februar, 
05. März, 16. April

Brühl Trifft Brühl:
Kindergarten Brühl

Di 16. Januar, 20. Februar, 
26. März, 23. April

Kindergarten St. Marien Do 11. April
Projekt Unter 7 Über 70:
Kindergarten Hand in Hand Di

30. Januar, 27. Februar, 
19. März, 30. April 

Aldis-Treff Di 09. Januar, 13. Februar, 
12. März, 09. April



Die Zieglerschen

Besondere Termine

Ausstellung Gerlinde Haisch, 14:30 Uhr Sonntag  04. Februar

Bunter Nachmittag, Rosenmontag Montag 12. Februar

Gesamtversammlung Heimbeirat Donnerstag  22. Februar

Projektwoche Realschule Trossingen Mo.-Fr. 18.-22. März

Ostermontags-Café Montag 01. April

Angehörigenabend Dienstag 09. April

Ehrenamtlichentreffen im Seniorenzentrum Mittwoch 17. April

Mitgliederversammlung Freundeskreis Donnerstag 25. April

Änderungen bleiben vorbehalten
Zu allen Veranstaltungen sind Angehörige, Ehrenamtliche und Besucher herzlich willkommen.

Unser Café hat wieder geöffnet: Sonntag 14:30 - 16:30 Uhr 

Die Nr. 38 der Abendsonne erscheint im Mai 2024


